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Blütenstand: 
Einzelblüte
Blütenfarbe: 
weiß
Farbeigenschaft: 
gelblich
Blütezeit: 
5-6
Blattfarbe: 
grün unterseits silbrig silbrig
Blattform: 
lanzetllich
Breite: 
4,00m
Höhe von: 
5,00m
- 7,00m
Licht: 
Sonne, absonnig
Bodenfeuchte: 
trocken
Kalkgehalt: 
neutral, schwach alkalisch, stark alkalisch
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Boden: 
durchlässig
Gehölztyp: 
Baum, Strauch
Wurzeln: 
oberflächennah
Eigenschaft: 
eßbare Frucht, Duft, Dornen, schöne Rindenfärbung, Dornen
Erntezeit: 
8
Unvertraeglichkeit: 
Oberflächenverdichtung
Toleranz: 
Stadtklima, rohe Böden, Hitzeverträglich, frosthart Zone 3, Salz
Wuchsform: 
Mehrere Hauptstämme
Verwendung: 
Windschutz, Böschungsgrün, Haldenbefestigung, freiwachsende Hecken, Vogelschutzgehölz
Pflege: 
starker Schnitt nicht emfehlenswert; keine tiefe Bodenlockerung

Diese oder eine ähnliche Pflanze in unseren Partner-Shops 
kaufen:

(Bitte beachte, dass auch ähnliche Sorten angezeigt werden.
Überprüfe deshalb die Eigenschaften und die tagesaktuellen Preise im Onlineshop unserer Partner.)

 

Elaeagnus angustifolia

Elaeagnus angustifolia, die Schmalblättrige Ölweide, auch als Silber-Ölweide oder Russische Olive 
bekannt, ist ein charaktervoller Zierstrauch und in älterer Ausprägung ein kleiner Baum mit malerischer 
Krone. Ihre schmalen, lanzettlichen Blätter sind oberseits graugrün und unterseits silbrig schimmernd, 
was dem Gartenstrauch eine edle, mediterrane Anmutung verleiht. Im späten Frühjahr, meist von Mai bis 
Juni, erscheinen zahlreiche, cremegelbe, stark duftende Blüten, die im Kontrast zum Laub besonders 
attraktiv wirken. Daraus entwickeln sich im Spätsommer olivenartige, gelbliche bis silbrig-rostfarbene 
Früchte, die den herbstlichen Schmuck ergänzen. Als Solitär im Rasen, in großzügigen Beeten oder als 
freiwachsende Gruppenpflanzung kommt die Ölweide besonders gut zur Geltung; ebenso eignet sie sich 
als windfeste Heckenpflanze oder als Windschutzgehölz an exponierten Standorten. In großen Kübeln 
lässt sich die Pflanze auf Terrasse oder Hof arrangieren, sofern regelmäßiger Rückschnitt das Wachstum 
lenkt. Elaeagnus angustifolia bevorzugt vollsonnige Plätze, ist hitzeverträglich und gedeiht in 
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durchlässigen, eher trockenen bis frischen, sandig-lehmigen Böden mit guter Drainage. Kalk wird gut 
toleriert, Staunässe sollte vermieden werden. Der Wuchs ist robust, schnittverträglich und formbar, 
sodass ein Rück- oder Erhaltungsschnitt nach der Blüte oder im Spätwinter empfehlenswert ist. Dank 
ihrer hohen Widerstandskraft gegenüber Wind und Stadtklima ist die Schmalblättrige Ölweide eine 
vielseitige, pflegeleichte Wahl für Vorgarten, Hausgarten und Landschaftsbepflanzung, wo sie als 
Blütenstrauch und strukturgebendes Gehölz über viele Jahre verlässlich wirkt.

Weitere Infos >>

Elaeagnus angustifolia 100-150 cm

Elaeagnus angustifolia, die Schmalblättrige Ölweide, präsentiert sich als charakterstarker Zierstrauch mit 
silbrig schimmerndem Laub und dezent duftenden, cremegelben Blüten im späten Frühjahr. Der 
Blütenstrauch zeigt schmale, lanzettliche Blätter mit markanter Silberfärbung auf Ober- und Unterseite, 
was ihm auch im Sommer und Spätsommer eine elegante, mediterrane Anmutung verleiht. Der Wuchs 
ist zunächst breitbuschig und locker, später kann sich der Gartenstrauch zu einem kleinen, 
mehrstämmigen Baum entwickeln; einzelne Triebe sind leicht bedornt, was die Pflanze zugleich robust 
und formstabil macht. Als vielseitige Heckenpflanze, Solitär oder für die Gruppenpflanzung im 
Vorgarten und Staudenbeet setzt die Silber-Ölweide eindrucksvolle Akzente, ebenso in naturnahen 
Pflanzkonzepten und in großzügigen Kübeln auf Terrasse und Dachgarten. Sie liebt sonnige bis 
halbschattige Standorte und gedeiht auf durchlässigen, eher trockenen bis frischen Böden, gern 
kalkhaltig und nährstoffarm, wobei sie Wind, Hitze und städtische Bedingungen gut toleriert. 
Pflegeleicht und schnittverträglich lässt sie sich nach Bedarf im Spätwinter oder Spätsommer in Form 
bringen; ein moderater Rückschnitt fördert die Verzweigung und erhält die kompakte Silhouette. Nach 
dem Anwachsen kommt die Ölweide mit wenig Zusatzbewässerung aus, Staunässe sollte vermieden 
werden. In gemischten Blütenhecken, als windfester Sichtschutz, als strukturstarker Solitär im Rasen 
oder als kontrastreicher Partner zu Gräsern und trockenheitsliebenden Stauden spielt Elaeagnus 
angustifolia ihre silbrige Blattwirkung über die gesamte Gartensaison souverän aus und verbindet 
dekorative Präsenz mit unkomplizierter Gartenpraxis.

Weitere Infos >>
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Elaeagnus angustifolia 150-200 cm

Elaeagnus angustifolia, die Schmalblättrige Ölweide, auch als Silber-Ölweide oder Oleaster bekannt, ist 
ein charakterstarkes Ziergehölz mit unverwechselbarer Optik. Das schmale, lanzettliche Laub schimmert 
silbrig-grau und setzt über die ganze Saison elegante, mediterrane Akzente. Im späten Frühjahr, meist 
von Mai bis Juni, erscheinen cremegelbe, außen silbrige, innen gelbliche Blüten, die trotz ihrer zarten 
Größe angenehm duften. Der Wuchs ist breit aufrecht bis locker überhängend, mehrstämmig und 
formbar, wodurch sich dieser robuste Gartenstrauch sowohl als Blütenstrauch wie auch als 
strukturgebendes Solitärgehölz hervorragend eignet. Im Garten überzeugt die Schmalblättrige Ölweide in 
sonnigen Beeten, als markanter Blickfang im Vorgarten oder in der Gruppenpflanzung. Als 
Heckenpflanze dient sie zuverlässig als Sicht- und Windschutz und harmoniert mit Gräsern und 
trockenheitsliebenden Stauden. In großen Gefäßen wird sie zur attraktiven Kübelpflanze für Terrasse und 
Dachgarten. Der ideale Standort ist vollsonnig bis leicht halbschattig mit durchlässigem, auch sandig-
kiesigem, kalkhaltigem Boden; Staunässe sollte vermieden werden. Nach dem Anwachsen zeigt sich die 
Pflanze sehr genügsam, mit geringem Wasserbedarf und guter Hitze- sowie Stadtklima- und 
Salzverträglichkeit. Ein leichter Form- oder Erhaltungsschnitt im Spätwinter oder nach der Blüte fördert 
einen dichten Aufbau; ältere Exemplare lassen sich gut auslichten. Dank hoher Schnittverträglichkeit, 
Frosthärte und ihrer einzigartigen Silberfärbung ist Elaeagnus angustifolia ein vielseitiger, langlebiger 
Gartenstrauch für Hecken, Beete und als Solitär.

Weitere Infos >>

Elaeagnus angustifolia 80-100 cm

Elaeagnus angustifolia, die Schmalblättrige Ölweide oder Silber-Ölweide, ist ein charakterstarker 
Zierstrauch mit hohem Zierwert für Garten und Terrasse. Der Blütenstrauch zeigt im späten Frühjahr bis 
zum Frühsommer cremegelbe, angenehm duftende Blüten, die sich elegant zwischen dem schmalen, 
silbrig bis graugrünen Laub präsentieren. Die glänzend silbernen Blattunterseiten sorgen für einen 
besonderen Schimmer im Licht und betonen die leicht überhängende, locker verzweigte Wuchsform. Im 
Spätsommer bis Herbst bilden sich silbrig-gelbe, olivenähnliche Früchte, die das Bild der robusten 
Gartenpflanze abrunden. Als Gartenstrauch eignet sich Elaeagnus angustifolia hervorragend als Solitär, 
für die freie Gruppenpflanzung, als windfeste Heckenpflanze oder als strukturgebender Hintergrund im 
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gemischten Staudenbeet. In großen Kübeln kommt die Silber-Ölweide auf Balkon und Terrasse zur 
Geltung, wo sie mit mediterranem Flair überzeugt. Bevorzugt wird ein sonniger, warmer Standort; der 
Boden sollte gut durchlässig, eher mager bis sandig-kiesig und gerne kalkhaltig sein, Staunässe ist zu 
vermeiden. Die Pflege gilt als unkompliziert: Nach dem Anwachsen genüßen moderate Wassergaben in 
längeren Trockenphasen, eine Frühjahrsgabe mit einem ausgewogenen Dünger unterstützt den Austrieb. 
Ein Schnitt ist gut verträglich und kann zur Formhaltung oder zur Verdichtung nach der Blüte oder im 
Spätwinter erfolgen. Elaeagnus angustifolia wächst zu einem mittelgroßen, breitbuschigen Strauch bis 
hin zu einem kleinen Baum heran und ist damit eine vielseitige Kübelpflanze, ein langlebiger 
Blütenstrauch und ein attraktiver Solitär für Vorgarten, Hof oder weitläufige Gartenanlagen.

Weitere Infos >>

Elaeagnus angustifolia

Elaeagnus angustifolia, die Schmalblättrige Ölweide, auch als Silber-Ölweide oder Russische Olive 
bekannt, ist ein charaktervoller Zierstrauch und in älterer Ausprägung ein kleiner Baum mit malerischer 
Krone. Ihre schmalen, lanzettlichen Blätter sind oberseits graugrün und unterseits silbrig schimmernd, 
was dem Gartenstrauch eine edle, mediterrane Anmutung verleiht. Im späten Frühjahr, meist von Mai bis 
Juni, erscheinen zahlreiche, cremegelbe, stark duftende Blüten, die im Kontrast zum Laub besonders 
attraktiv wirken. Daraus entwickeln sich im Spätsommer olivenartige, gelbliche bis silbrig-rostfarbene 
Früchte, die den herbstlichen Schmuck ergänzen. Als Solitär im Rasen, in großzügigen Beeten oder als 
freiwachsende Gruppenpflanzung kommt die Ölweide besonders gut zur Geltung; ebenso eignet sie sich 
als windfeste Heckenpflanze oder als Windschutzgehölz an exponierten Standorten. In großen Kübeln 
lässt sich die Pflanze auf Terrasse oder Hof arrangieren, sofern regelmäßiger Rückschnitt das Wachstum 
lenkt. Elaeagnus angustifolia bevorzugt vollsonnige Plätze, ist hitzeverträglich und gedeiht in 
durchlässigen, eher trockenen bis frischen, sandig-lehmigen Böden mit guter Drainage. Kalk wird gut 
toleriert, Staunässe sollte vermieden werden. Der Wuchs ist robust, schnittverträglich und formbar, 
sodass ein Rück- oder Erhaltungsschnitt nach der Blüte oder im Spätwinter empfehlenswert ist. Dank 
ihrer hohen Widerstandskraft gegenüber Wind und Stadtklima ist die Schmalblättrige Ölweide eine 
vielseitige, pflegeleichte Wahl für Vorgarten, Hausgarten und Landschaftsbepflanzung, wo sie als 
Blütenstrauch und strukturgebendes Gehölz über viele Jahre verlässlich wirkt.

Weitere Infos >>
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